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Nikolaus Groß




(1898 – 1945)

20.09.1898 geboren in Niederwenigern

a. d. Ruhr (heute Vorort der

Stadt Hattingen)

Schule und Ausbildung

1905 – 1912

Besuch der örtlichen Volksschule

ab 1912:

3 Jahre Arbeit in einem Blechwalz-




werk, dann 5 Jahre als Schlepper




und Kohlenhauer auf einer Zeche




„unter Tage“. In der Freizeit




intensive Weiterbildung.




Ehe und Familie

24.05.1923 Heirat mit Elisabeth Koch

aus Niederwenigern.

1924 – 1940

In dieser Zeit werden dem Ehepaar




Groß 7 Kinder geboren.




Beruflicher Werdegang

Ab 1920:

verschiedene Funktionen im




„Gewerkschaftsverein christlicher




Bergleute“ im Ruhrgebiet, in




Schlesien und Sachsen.

1926:


Beginn der hauptamtlichen Tätig-




keit in der KAB als Schriftleiter der




„Westdeutschen-Arbeiter-Zeitung“

(WAZ), später in „Kettler-Wacht“
umbenannt.

1938:


Endgültiges Wort der „Kettler-




Wacht“, Publikation von Klein-




Schriften (20 Titel – über eine




Million Auflage)




Widerstand und Hinrichtung

12.08.1944:

Festnahme durch die Gestapo




wegen seiner Kontakte zu




Widerstandskreisen, Einlieferung




In das Konzentrationslager




Ravensbrück.

Anf. Okt.

Verlegung in die Strafanstalt

1944:


Berlin-Tegel.

15.02.1944:

Verhandlung vor dem Volks-




Gerichtshof unter Roland Freisler.




Verurteilung zum Tode wegen




Widerstandes gegen das




Naziregime.

23.01.1945:

Hinrichtung durch den Strang




in Berlin-Plötzensee.

Seit 1987:

Bemühungen durch das Bistum




Essen zur Seligsprechung.
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